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Der Name ist Programm! Denn musikalische Früherziehung für Kinder von null bis acht Jahren 
in Verbindung mit christlichen Werten und religionspädagogischen Inhalten bietet ein ganzheit-
liches Programm ab dem Babyalter – eben MUSIK VON ANFANG AN.
 
Schon vor der Geburt nehmen Kinder Geräusche und in besonderer Weise den Herzschlag und 
die Stimme der Mutter wahr. Die Kinder werden im Mutterleib geschaukelt und erleben dabei 
bereits Rhythmus und Bewegung. Damit sind die Grundlagen der musikalischen Früherziehung 
schon gegeben. 

Deswegen macht es Sinn, bereits mit Babys und Kleinkindern in der Musikstunde zu singen und 
sich mit ihnen zu Musik zu bewegen. Je größer das Kind wird, umso mehr kann es sich selbst 
am Geschehen beteiligen. Die Entwicklung der Sinnesorgane und der Wahrnehmung werden 
dadurch spielerisch im Miteinander gefördert.  

Es macht Spaß, dabei immer mehr Instrumente und Materialien einzubinden und aufeinander zu 
hören. Melodien werden nicht nur konsumiert, sondern mitgesummt und gesungen. Sie formen 
sich zu Liedern – die die Kinder und Eltern möglicherweise für den Rest ihres Lebens begleiten. 

Darin liegt ein sehr kreativer Ansatz, der die Entwicklung der Kinder und ihrer Sozialkompetenz 
in vielfältiger Weise unterstützt und nebenbei motorische, kognitive und emotionale Fähigkeiten 
fördert. Davon profitieren nicht nur die Kinder auf ihrem weiteren Lebensweg sondern auch die 
Familien sowie unsere Gemeinden und Kommunen, eigentlich die ganze Gesellschaft.  

Ganz bewusst binden wir in diesen Prozess den Bezug zu Gott, dem Schöpfer und Begleiter des 
Lebens ein. Das stellt den Horizont unseres menschlichen Lebens in die Dimension des Gött-
lichen und der Ewigkeit, des Staunens über die geschenkten Gaben, die gegebenen Talente und 
die anvertraute Zeit. Wir weisen hin auf den Gott, der Gedanken des Friedens für uns Menschen 
hat, und der uns allen Zukunft und Hoffnung geben will.

Die folgenden Seiten informieren zu unseren Unterrichtsprogrammen und dem dazu entwi-
ckelten Unterrichtsmaterial, sie beschreiben das Seminar und Workshops sowie das Angebot der 
Inhouse-Schulung für Lehrkräfte und Erziehende, bis hin zur Möglichkeit des Unterrichts mit der 
Musikschule Hoffnungsland.

Wir wünschen uns, dass viele Lehrkräfte zum Unterricht inspiriert und Gemeinden zur Koopera-
tion ermutigt werden. 
Viel Freude beim Lesen und herzlich Willkommen bei MUSIK VON ANFANG AN!

Elisabeth Binder
Musikpädagogin
Leitung der Musikschule Hoffnungsland

Willkommen bei MUSIK VON ANFANG AN
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Durchlaufe 
den Spielplatz 
und mache 

die Aktionen.
Erklärung siehe 

Rückseite.

  Spielplatz der                   Tonleitern

Vor mehr als 15 Jahren durfte ich mit einem begeisterten Team die MUSIKARCHE entwickeln. Schon 
lange haben wir darüber nachgedacht, dieses Konzept für andere Altersgruppen zu erweitern. Im Jahr 
2020, mitten in der Coronazeit, haben wir es dann angepackt. Entstanden ist daraus die musikalische 
Grundausbildung MUSIK VON ANFANG AN mit wunderschönem Begleitmaterial und einem ausgear-
beiteten Fortbildungsprogramm. Ich bin begeistert und reich beschenkt, mit einem Team von Musik-, 
Bewegungs- und Religionspädagoginnen dafür unterwegs zu sein.
Die Vision hat sich nicht geändert. Wir möchten Kindern eine fundierte und ganzheitliche Grundaus-
bildung bieten. Wir möchten die Chancen dieser Arbeit für ein vielfältiges, gemeinschaftliches Leben 
in unseren Gemeinden und Gemeinschaften erkennen und nutzen und wünschen uns, dass dies an 
vielen Orten geschieht. Ich freue mich zu erleben, wie Musikerinnen und Pädagogen ihre Berufung im 
Unterricht mit Kindern entdecken.
Ich wünsche mir, dass jedes Kind in unseren MUSIK VON ANFANG AN-Gruppen sich selbst, die Musik 
und die Bewegung als Geschenk Gottes erfährt. Hier gibt es Raum zum „Sein“. Für jeden und jede. 
Ein segensreicher Weg liegt hinter uns und ich freue mich darauf, diesen erlebten Segen mit euch zu 
teilen. Ich wünsche euch viel Freude beim Entdecken von MUSIK VON ANFANG AN. Für euch selbst, 
für eure Kinder, für eure Familie, Freunde oder Gemeinde. 

Caroline Bäßler
Musik- und Bewegungspädagogin ARS und Montessoripädagogin, Mitautorin von 
Musikarche und Autorin von Musikfuchs, Kinderliedermacherin, Klarinettistin

Musische Bildung mit Vision

MUSIK von anfnang an
Rückblick auf die Entstehungsgeschichte

Im Jahr 2007 entstand die MUSIKARCHE, das Programm der musikalischen Früherziehung für Kinder von
vier bis sechs Jahren, das Musik-, Bewegungs- und Religionspädagogik erstmals verbindet. Parallel dazu 
begann das MUSIKARCHE-Seminar, das inzwischen rund 150 Lehrkräfte besucht haben. Sie unterrichteten 
Musikarche in ihrer Kirchengemeinde oder einem Kindergarten, und so begannen Unterrichtsangebote und 
entstanden Unterrichtsorte der Musikschule-Hoffnungsland. 

Dadurch kam die Frage auf, ob es denn auch ein Angebot vor bzw. nach dem MUSIKARCHE-Unterricht 
gäbe. Das Musikbilderbuch zum kleinen Spatz war für den Unterricht mit den Kleinen geeignet und so 
begann der MUSIKSPATZ für Babys und Kleinkinder. 

Die Musikarche-Lieder eigneten sich für den Unterricht mit der Ukulele und daraus entstand Leles MUSIK-
KISTE, als ein erstes Angebot des elementaren Instrumentalunterrichts für Kinder im Alter von sechs bis 
acht Jahren.

Der MUSIKFUCHS vervollständigt das Programm für Kinder im Alter von drei bis vier Jahren. Der Fuchs 
Ferdinand begleitet die Kinder durch den Jahreskreis und die Feste im Kirchenjahr. 

Bei der INSTRUMENTENKISTE lernen die Kinder sechs Instrumente, ihre Entstehungsgeschichte und die 
dazugehörenden Instrumentenfamilien kennen. Im elementaren Instrumentalspiel und dem gemeinsamen 
Singen gibt es viel Gelegenheit, die Welt der Musik zu erkunden, Spielfreude zu entfalten sowie eigene 
Interessen und Begabungen zu entdecken.

Damit ergibt sich das komplette Unterrichtsprogramm MUSIK VON ANFANG AN für 
Kinder von null bis acht Jahren. Die genannten Unterrichtsprogramme können 
aufbauend oder unabhängig voneinander besucht werden – beides ist möglich.

2007 
Musikarche

2012
Musikspatz 

2020 
Leles Musikkiste

2022
 Musikfuchs 

2026
Instrumentenkiste

Wer lässt eigentlich die Vögel fliegen?
… fragt sich der Musikfuchs, und schaut in die Runde. Große Kinder- und Erwachsenenaugen sind 
gespannt, was kommt. Die Antwort findet sich im Lied, welches sofort angestimmt wird. Es wird 
gelacht, gesungen und getanzt. Die leuchtenden Augen lassen sich kaum beschreiben. Musik und 
Gesang machen glücklich. Und darüber hinaus wissen Psychologen und Pädagoginnen: Frühkindlich 
angewandte musische Bildung fördert das Kind in allen Entwicklungsebenen. 
„Das ist genau meins!“, sagte neulich ein junger Papa zu mir.

Das Konzept MUSIK VON ANFANG AN begleitet Familien mit ihren kleinen Kindern 
in den ersten acht Lebensjahren. Los geht’s mit dem MUSIKSPATZ. Danach kann man 
mit dem MUSIKFUCHS viel entdecken, bevor es auf große Fahrt mit der MUSIKARCHE 
geht. Und schließlich lernen Kinder bei der MUSIKKISTE viele Instrumente bzw. ein 
Instrument in besonderer Weise kennen. 
In einzigartiger Weise finden bei MUSIK VON ANFANG AN Musik-, Religions- und 
Bewegungspädagogik zusammen. Man lernt dabei sich, die anderen und Gott kennen. 
Und es macht einfach Spaß! Bist du dabei?

Matthias Hanßmann
Kirchenmusiker, Herausgeber der Musikarche, Pfarrer, Vorsitzender der Apis

Zitat einer 

Praktikantin: Wow, die 

Musikarcheinhalte sind so schön 

verpackt. Das macht total 

Spaß! Echt klasse!

Zitat einer Mutter: Ich finde 

es so schade, dass mein Sohn damals noch 

keine Musikarche hatte. Wir sind keine christlich ge-

prägte Familie, aber meiner Tochter tut es so gut, dass sie 

über Gott hört. Sie bekommt dadurch mehr Gelassenheit 

und Ruhe im Alltag. Sie findet die Geschichten mit 

der Raupe Kasimir richtig toll.

Zitat eines  
Musikarche-Kindes: Weißt du 

Mama, ich glaube der Lehrerin ist 
Gott sehr wichtig. Sie erzählt uns 

immer etwas über ihn.
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Das Unterrichtskonzept MUSIK von anfang an
MUSIK VON ANFANG AN ist ein Unterrichtsprogramm der musikalischen Früherziehung mit 
christlichem Profil für Kinder von 0 bis 8 Jahren. 

 	Ziel
		 Eine ganzheitliche Entwicklung des Kindes – Musik, Bewegung und Glaube entfalten, 
		  fördern und gestalten.

 	Basis
		 Die Grundlage bildet der Glaube an Gott den Schöpfer, von dem jede und jeder einmalig  

	und einzigartig geschaffen ist. Das bedeutet auch, dass jede und jeder einzigartig und wichtig  	
	 für das Ganze ist. 

		 Denn: „Mit jedem Menschen ist etwas Neues in die Welt gesetzt, was es noch nicht gegeben 	
	hat, etwas Erstes und Einziges.“ (Martin Buber, jüdischer Religionsforscher und Philosoph). 

 	Mitte
		 Jede und jeder wird in seiner Art und mit ihren Gaben ernst genommen und erhält die  

	Möglichkeit, seine individuelle Berufung im Leben zu finden. Gleichzeitig sind 			 
	wir mitten in die „Weltgemeinschaft“ gesetzt, um an und mit ihr zu wachsen und Inklusion  
	zu leben.

 	Inhalte
		  Inhalte des Unterrichts ergeben sich aus den Themen und Inhalten der Musik-, Bewegungs- 		

	und Religionspädagogik.

 	Vier Unterrichtsprogramme

	 MUSIKSPATZ, MUSIKFUCHS, MUSIKARCHE, MUSIKKISTE

 	Vier Parameter
	 Die Parameter Raum – Zeit – Kraft – Form durchdringen alle Bereiche des Unterrichts- 
	 programms und letztendlich auch unser Leben. Diese Parameter eröffnen Erfahrungsfelder, die 	
	 persönlichkeitsbildend sind und Entwicklung fördern.

 	Gestaltungselemente
	 Es gibt eine bunte Vielfalt an Methoden zur Unterrichtsgestaltung. Dazu gehören Lieder,  
	 Fingerspiele, Sprache, Handgestenspiel, Körperarbeit, Tänze, Instrumentalspiel, Musikhören, 		
	 Bewegung zu Musik, uvm.

Der MUSIKSPATZ
Der MUSIKSPATZ ist eine musikalische Entdeckungsreise für Kinder von 0 – 3 Jahren. 
Die Kinder nehmen mit einer Begleitperson am Unterricht teil. Mit dem kleinen 
Spatz erklingen viele Lieder, Themen aus dem Alltag werden mit Bildern und Klang-
geschichten erlebt und musikalisch erfahrbar. Die Beziehung zwischen Kind und 
Begleitperson wird dadurch gestärkt.

Der MUSIKFUCHS
Der MUSIKFUCHS ist eine muskalische Erlebnisreise für Kinder von 3 – 4 
Jahren mit Begleitperson. Mit dem Fuchs Ferdinand erleben die Kinder 
die Jahreszeiten und Feste im Kirchenjahr anhand von Liedern, 
Versen und Bewegungsspielen. Musikalisches und soziales Mitei-
nander fördert die Persönlichkeitsentwicklung der Kinder. 

Die MUSIKARCHE
Die MUSIKARCHE ist eine musikalische Abenteuerreise für Kinder 
von 4 – 6 Jahren. Die Raupe Kasimir begleitet die Kinder bei der Reise in der Arche, 
dem Kennenlernen vieler Tiere, Töne und Rhythmen. Notennamen und einfache 
Notenwerte werden erlernt und mit Bewegungsspielen und Klanggeschichten erlebt. 
Die spielerisch erworbenen musikalischen Grundlagen erleichtern später das Erlernen 
eines Instruments. 

Die Musikkiste
Die MUSIKKISTE nimmt Kinder von 6-8 Jahren mit auf eine Instrumentenreise und 
bildet die Schnittstelle zwischen der musikalischen Früherziehung und dem Instru-
mentalunterricht. Ein Schmetterling begleitet die Kinder beim Kennenlernen eines 
Instruments, z.B. die Ukulele in Leles MUSIKKISTE, bzw. verschiedener Instrumente, 
beim Programm INSTRUMENTENKISTE. Das elementare Musizieren im Partner- oder 
Gruppenunterricht fördert musikalische und soziale Kompetenz.

12

wundersames ding

Mit meinen Ohren, da kann ich hören.
Sie sind ein wundersames Ding.
Ich kann mit ihnen Geräuschen lauschen
und der Musik, wie schön sie klingt.

Mit meiner Nase, da kann ich riechen.
Sie ist ein wundersames Ding.
Ich kann mit ihr auch Düfte erkennen,
und ob sie gut oder eklig sind.

Mit meinen Händen, da kann ich fühlen.
Sie sind ein wundersames Ding.
Ich kann mit ihnen alles ertasten
und sagen: Ich hab dich so lieb!

2. Vers: 

3. Vers: 

4. Vers: 
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Beispiele aus der Praxis
Die MUSIKARCHE als Startschuss für eine musikorientierte Gemeindearbeit
Im Jahr 2008 haben wir mit sieben Kindern in der ev. Kirchengemeinde Nellmersbach mit einem MU-
SIKARCHE-Kurs begonnen. Inzwischen sind die MUSIKARCHE und weitere musikalische Angebote in 
unserer und den umliegenden Gemeinden nicht mehr wegzudenken. Jedes Jahr starten wir mit vier bis 
fünf neuen MUSIKARCHE-Gruppen. Musikalische Kursangebote vor und nach der MUSIKARCHE-Zeit sind 
dazugekommen, so dass wir staunend auf ca. 200 Musikschüler blicken dürfen, die an vier Orten in und 
um Nellmersbach in unterschiedlichen Instrumenten unterrichtet und begleitet werden. 
Wer hätte diese Entwicklung beim Beginn für möglich gehalten? Wir freuen uns als Kirchengemeinde an 
der Beteiligung der vielen Musikschüler/innen bei kirchlichen und kommunalen Veranstaltungen. Eine 
echte Bereicherung und ein sehr großes Geschenk!

Magdalene Kellermann ist Diakonin 
und leitet die Musikschule Hoffnungsland in Nellmersbach

Musikalische Früherziehung in der Gemeinde
Durch eine andere Pastorenfrau hörte ich von der MUSIKARCHE. Das Konzept bietet mir die Chance als 
schon immer begeisterte Musikerin, Musik professionell an Kinder weiter zu geben. Wie genial, dass 
ich ihnen dabei auch von der besten Botschaft der Welt erzählen kann durch Lieder, Gebete und die 
Geschichte der Arche. Ich profitiere von den Vorbereitungsmaterialien und es gefällt mir, dass ich als Leh-
rerin die Freiheit habe, das Programm zu ergänzen. So entwickle ich z.B. zu Lobpreisliedern Tüchertänze 
oder baue im Advent die Weihnachtsgeschichte ein. Höhepunkt für mich war, als ein Kind am Ende der 
Weihnachtsgeschichte voller Erstaunen fragte: „Was? Diese Geschichte ist wirklich passiert?“ 
Ich freue mich über die Möglichkeit, musikalische Früherziehung in der Gemeinde anzubieten. Auftritte 
integrieren wir in Gottesdienste und haben erlebt, wie Familien dadurch das erste Mal in unsere Gemein-
de kommen und sich darüber freuen, wie gerne ihre Kinder bei uns ein- und ausgehen. 

Marit Bühner ist Kinderkrankenschwester und nebenberufliche Musikerin,  
sie unterrichtet Musikarche bei der Süddeutschen Vereinigung in Schönaich

MUSIKARCHE-Unterricht im Kindergarten
Wenn Kasimir in den Turnraum unseres evangelischen Kindergartens kommt, ist die Freude bei den 
Kindern sehr groß. Die angemeldeten Kinder hole ich gruppenweise zu Kasimir und zur MUSIKARCHE, die 
seit 2016 immer am Dienstagvormittag fester Bestandteil ist. Mich hat an diesem Konzept von Anfang 
an begeistert, Glaube, Musik und Bewegung miteinander zu verbinden. Genau das passt perfekt in einen 
evangelischen Kindergarten, und für die Familien ist es kein Zusatztermin. Das besonders Wertvolle 
für mich als Gemeindediakonin ist, dass ich Familien erreiche, die sonst kaum Berührung mit unserer 
Kirchengemeinde hätten. In den vergangenen Jahren konnten wir einige Kinder aus der MUSIKARCHE für 
unseren Kinderchor oder für ein Jungscharangebot gewinnen. So ermöglicht die MUSIKARCHE neben der 
musikalischen Früherziehung auch den Kontakt zu unserer Gemeinde und zum Glauben. 

Claudia Proß ist Gemeindediakonin. Sie unterrichtet Musikarche im Ev. Kindergarten in 
Münchingen und gehört zum Leitungsteam der Musikschule Hoffnungsland in 
Münchingen-Kallenberg.

MUSIK VON ANFANG an im Unterricht
MUSIK VON ANFANG AN (MvAa) nimmt die Kinder im Unterricht mit auf eine Reise. Insbesondere das 
Unterrichtsprogramm MUSIKARCHE greift dieses Bild auf und lässt sich sinnbildlich auf alle Programme 
übertragen. Wie in einer Reisegruppe, die gemeinsam eine Schiffsreise erlebt, lassen sich die verschie-
denen Elemente, aus denen sich die MvAa-Reise zusammensetzt, wie folgt beschreiben:

Kapitän: Die Lehrperson ist wie ein Kapitän und navigiert die Kinder bzw. gestaltet den Unterricht. 
Erforderlich sind musikalische und pädagogische Kompetenz sowie die Vorbereitung und Qualifikation 
im MvAa-Seminar.

Mannschaft: Die teilnehmenden Kinder sowie die Belgeitpersonen beim MUSIKSPATZ und MUSIK-
FUCHS bilden die Mannschaft. Sie nehmen als Gruppe am Unterricht teil und melden sich für die Dauer 
eines Unterrichtszyklus verbindlich zum Unterricht an.

Reederei: Der Veranstalter, also die Gemeindemusikschule, eine Kirchengemeinde, ein Gemeinschafts-
verband, ein Kindergarten oder eine Kita, bietet den Unterricht an und stellt einen Unterrichtsraum zur 
Verfügung.

Reisekosten: Die entstehenden Kosten setzen sich zusammen aus Kosten für Lehrerhonorar, Unter-
richtsmaterial, Kosten für Werbung und Administration. Sie werden gedeckt durch die Unterrichtsge-
bühren der teilnehmenden Kinder und ergänzende Spenden.

Reiseausstattung: Zur Durchführung des MvAa-Unterrichts ist eine Grundausstattung an Unterrichts-
material erforderlich wie zum Beispiel Orff-Instrumente, Kreativmaterial, die Handpuppe sowie Unter-
richtshefte und Liedmaterial.

Reisedauer: Die Unterrichtsdauer der Programme ist unterrschiedlich. Bei den Programmen von 
MUSIKSPATZ und MUSIKFUCHS hat sich eine Kursdauer von 10 – 12 Einheiten (entspricht drei bis vier 
Monaten) bewährt, wobei die Teilnehmenden sich dann gleich zum nächsten Kurs wieder anmelden 
können. Bei MUSIKARCHE und MUSIKKISTE beträgt die Unterrichtsdauer mindestens ein Jahr bis maxi-
mal zwei Jahre. 

Fracht: Die vier Unterrichtsprogramme beinhalten jeweils Inhalte der Musik-, Bewegungs- und Religi-
onspädagogik. Die Programme können nacheinander besucht werden. Es ist dabei dennoch möglich an 
einem Programm teilzunehmen, ohne das vorhergehende Programm besucht zu haben. 
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Der MUSIKSPATZ
Eine musikalische Entdeckungsreise für Kinder von 0 bis 3 Jahren

Beim MUSIKSPATZ begeben sich Kleinkinder zusammen mit einer Begleitperson (ihren Eltern, Groß-
eltern oder Betreuungsperson) auf eine musikalische Entdeckungsreise. Zusammen mit dem kleinen 
Spatz gibt es zu den Themen Musik, Natur, Tiere, Körper, Bewegung, Essen, Schlafen, Geburtstag 
und Jahreszeiten viel zu entdecken: neue Lieder, einfache Instrumente, Reime, Kniereiter, Such- und 
Fühlspiele sowie Bewegungsspiele und vieles mehr.                                                                                                                          

Der MUSIKSPATZ ist ein ganzheitliches Konzept, das die Kinder in allen Bereichen ihrer Entwick-
lung unterstützt. Texte und Melodien regen Bewegung an und fördern die Sprachentwicklung. Beim 
gemeinsamen Singen und Musizieren werden zwischenmenschliche Emotionen und Reaktionen viel-
fältig spür- und erfahrbar. Neugierige Kinderaugen, ein freudiges Juchzen und Lachen, aufgeregte 
kleine Hände, die nach der Rassel greifen, kleine Füße, die rhythmisch im Kreis stampfen, oder auch 
ein entspanntes Lächeln beim Schaukeln zu sanften einfachen Melodien, zeigen dies deutlich. 

In den ersten drei Lebensjahren machen die Kinder große Entwicklungssprünge. Die Inhalte, Lieder 
und Reime des MUSIKSPATZ können dem jeweiligen Entwicklungsstand der Kinder angepasst und 
entsprechend umgesetzt und erweitert werden. Dabei sind Wiederholungen genauso wichtig wie 
neue Anreize. Die Lieder und Reime sind auch eine kindgerechte Möglichkeit, christliche Inhalte 
zu vermitteln. Auch wenn die Kinder noch nicht alle Inhalte verstehen, spüren sie doch, wie etwas 
vermittelt wird. Die Kinder erfahren dabei Gottes Liebe, nehmen Gottes Schöpfung wahr und erleben 
Musik als Ausdrucksmöglichkeit des Glaubens und der Begegnungsmöglichkeit mit Gott. Das und 
vieles mehr erleben Kinder und ihre Begleitpersonen zusammen mit dem kleinen Spatz innerhalb 
einer Gruppengemeinschaft beim Unterricht. 

Gabriele Theurer-Siebert ist Heilpädagogin, Entwicklungsförderung mit Musik, 
Autorin von „Der kleine Spatz macht heut Musik“

...so klitzeklitze-
klein...

...die Sonnenkäferkinderlein.

Erst war‘s ganz dunkel, 
dann wurde es hell, 
Pfl	anzen	und	Tiere,
manche krabbeln langsam, 
manche springen schnell. 
Viele Menschen wie du und ich,
sei	gewiss,	Gott		liebt	auch	dich!
(GTS)

4. Schau den kleinen Spatz mal an, 
schau,	wie	hoch	er	fl	iegen	kann.	

5. Schau dir mal die Blume an, 
riech mal mit der Nase dran. 

6. Schau dir mal die/den .............* an, 
schau, wie schön sie/er lächeln kann.
*Name des Kindes einsetzen 
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zum MUSIKSPATZ-Unterricht:
Beim MUSIKSPATZ stehen die Freude und das gemeinsame Erleben der Musik an erster Stelle. Spielerisch 
werden schon die kleinsten Kinder an Rhythmik und erste Instrumente herangeführt. Musik wird nicht 
nur gehört, sondern mit dem ganzen Körper erlebt. Bewegung, Tanz und kleine Spiele fördern die Körper-
wahrnehmung und bringen Freude in den Ablauf. Hochwertiges, kindgerechtes Material unterstützt das 
Lernen mit allen Sinnen.

Die Kinder werden liebevoll begrüßt und verabschiedet, sodass sie sich von Anfang an sicher und will-
kommen fühlen. Begleitperson und Kind erleben bewusst wertvolle Zeit miteinander. Gemeinsam lachen, 
entdecken und staunen sie in einer herzlichen Atmosphäre.
Das wunderschöne Buch begleitet die Inhalte und lädt zum Zuhören und Mitmachen ein. Kreativität wird 
durch Bastelangebote gefördert, Fantasie und Feinmotorik entwickeln sich dabei ganz natürlich.

Inhaltlich steht Gott als unser liebevoller Schöpfer im Mittelpunkt. Mir ist es besonders wichtig,  
jedem Kind zu zeigen, dass es selbst eine einzigartige und perfekte Schöpfung ist. Mit staunenden Augen 
entdecken wir gemeinsam die Natur und die Tiere. Diese Momente voller Neugier, Freude und Vertrauen 
machen meine Arbeit beim Musikspatz so besonders und begeistern mich jedes Mal aufs Neue.

Ute Kuhn ist Erzieherin, 
sie unterrichtet MvAa bei der Musikschule Hoffnungsland in Bietigheim-Bissingen.

Unterrichtsmaterial: 
Zwei Musikbilderbücher mit Begleit-CD/mp3
„Ich hab dich lieb, kleiner Spatz“
„Der kleine Spatz macht heut Musik“ 

www.shop.musikschule-hoffnungsland.de 

aus „Der kleine Spatz 
macht heut Musik“

aus „Der kleine Spatz 
macht heut Musik“

2. Schau dir mal den Käfer an, 
schau, wie schnell er krabbeln kann. 

Erst kommt der 
Sonnenkäferpapa...

...dann kommt die 
Sonnenkäfermama...

...und hinter-
drein...

3. Schau dir mal die Biene an, 
hör, wie leis sie summen kann. 

14

2. Schaukel vor und dann zurück, 
noch einmal, komm, mach doch mit.
Schaukel hin und ...

3. Schaukeln will ich ganz weit hoch,
schaukeln, das ist echt famos.
Schaukel hin und ...

4. Schaukel hin und schaukel her, 
schaukeln ist doch gar nicht schwer.
Doch nun ist das Schaukeln aus, 
der	kleine	Spatz	fl	iegt	jetzt	nach	Haus!

Schaukel hin und 
schaukel her, 
der kleine Spatz piepst: 
„Mehr, noch mehr!“
(GTS)

Moosgummi
au� leben

23

Ich bin der kleine 
Spatz und immer mit 

dabei!
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Der Musikfuchs 
Eine musikalische Erlebnisreise für Kinder von 3 bis 4 Jahren

Beim MUSIKFUCHS werden die Kinder von einer erwachsenen Person im Unterricht begleitet, meist 
von Mama oder Papa bzw. einer anderen Bezugsperson des Kindes. Miteinander zu singen, zu mu-
sizieren und zu tanzen schafft Verbundenheit, Schönheit und Freude. Musik zu gestalten und mit 
anderen zu teilen ist ein Geschenk, das man zugleich empfängt und weitergibt. Der MUSIKFUCHS 
trägt somit Musik in Familien- und Beziehungskontexte hinein und kann helfen, den Alltag zu 
strukturieren und Abläufe zu erleichtern. Musik wird als Ausdrucksmittel für Gefühle erfahren, kann 
Blockaden überwinden und macht Spaß. Sie unterstützt ein gesundes Bindungsverhalten und schafft 
Gemeinschaft. Beim MUSIKFUCHS erleben Kinder und Erwachsene gemeinsam solche Erfahrungs- 
und Entdeckungsräume!
Die Lieder, Verse, Geschichten, Tänze und Spiele entfalten ihre Wirkungskraft im Alltag. Musik und 
Bewegung werden beim MUSIKFUCHS als untrennbare Einheit erlebt und in den Parametern Raum, 
Zeit, Kraft und Form erfahrbar gemacht. Elemente des Unterrichts sind unter anderem das Entdecken 
der eigenen Stimme, die Vertiefung der Wahrnehmungsfähigkeit unter Einbezug aller Sinne, das 
Kennenlernen des eigenen Körpers und die Erweiterung des Bewegungsrepertoires, das Experimen-
tieren und Musizieren mit Instrumenten, die Begriffsbildung und die Entwicklung der persönlichen 
Ausdrucksfähigkeit.
Der Fuchs Ferdinand erlebt in jeder Unterrichtsstunde ein neues Abenteuer, entdeckt vieles im Wald, 
lernt neue Freunde kennen und die Jahreszeiten sowie die Feste im Kirchenjahr. Bei allem ist auch 
Gott dabei. Wir lernen ihn kennen beim gemeinsamen Beten. Wir hören, dass er immer da ist und 
uns beschützt. Wir danken ihm dafür, dass er alles so wunderbar gemacht hat, dass jede und jeder 
von uns so unterschiedlich und gleichzeitig einzigartig ist. 

Katharina Messerschmidt ist Musiklehrerin, Musikautorin, Bandcoach, 
Mitautorin des Musikfuchs

zum MUSIKFUCHS-Unterricht: 
Es gibt nichts Schöneres als in ein vor Freude leuchtendes Kindergesicht zu sehen. Beim Singen und 
Bewegen in den MUSIKFUCHS-Kursen geht es fröhlich zu. Gemeinsam entdecken wir, wie wunderbar 
Gott alles geschaffen hat. Er ist bei uns, begleitet uns bei allem, was wir tun. Die Freude der Kinder 
am Singen, Tanzen und Springen wirkt ansteckend. Ganz nebenbei werden so auch die Begleitper-
sonen wieder auf das Wesentliche zentriert. Sie lassen sich von den Kindern neu inspirieren, singen 
wieder mit ihren Kindern, finden neu Freude am Glauben. So wird ganz „selbstverständlich“ durch 
das gemeinsame Tun Glaube weitergegeben. Gemeinsames Singen, Musizieren und Tanzen stärkt 
Familien. Es fördert sowohl die Konzentration wie auch das Sprachverständnis und erweitert den 
Wortschatz. Bindung, Empathie und Sozialverhalten werden gestärkt. Der MUSIKFUCHS lässt mich 
jede Stunde neu staunen. Ferdinand zaubert ein Lächeln in die Gesichter.

Nicole Geck ist Erzieherin und langjährige Mitarbeiterin bei der  
Musikschule Hoffnungsland in Berglen 

Unterrichtsmaterial:
Drei Musikbilderbücher: 
„Der Fuchs auf Erlebnisreise“  Band 1 – Herbst und Winter
„Der Fuchs auf Erlebnisreise“  Band 2 - Frühling und Ostern
„Der Fuchs auf Erlebnisreise“  Band 3 - Sommer mit allen Sinnen

Zu jedem Band des Musikfuchs sind die Lieder und Playbacks als CD oder mp3 
im MHL-Shop erhältlich: www.shop.musikschule-hoffnungsland.de 

12

wundersames ding

Mit meinen Ohren, da kann ich hören.
Sie sind ein wundersames Ding.
Ich kann mit ihnen Geräuschen lauschen
und der Musik, wie schön sie klingt.

Mit meiner Nase, da kann ich riechen.
Sie ist ein wundersames Ding.
Ich kann mit ihr auch Düfte erkennen,
und ob sie gut oder eklig sind.

Mit meinen Händen, da kann ich fühlen.
Sie sind ein wundersames Ding.
Ich kann mit ihnen alles ertasten
und sagen: Ich hab dich so lieb!

2. Vers: 

3. Vers: 

4. Vers: 

Ich heiße Ferdinand 
und bin immer mit 

dabei!

aus „Der Fuchs auf 
Erlebnisreise“

aus „Der Fuchs auf 
Erlebnisreise“
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Die Musikarche 	
Eine musikalische Abenteuerreise für Kinder von 4 bis 6 Jahren

Spielerisch werden bei der MUSIKARCHE musikalische Grundlagen vermittelt. Die Kinder lernen ver-
schiedene Instrumente kennen und mit Orff-Instrumenten zu musizieren. Noten und Töne werden an-
hand von Tieren vermittelt und Notenwerte durch die Rhythmussprache erlernt. Das Singen zahlreicher 
Lieder erschließt den Kindern einen Fundus an musikalischen Motiven und Melodien. Erste musiktheo-
retische Grundlagen werden dadurch gelegt. 

Durch gezielte Bewegungsabläufe allein, zu zweit oder in der Gruppe wird die Wahrnehmung des 
eigenen Körpers sowie verschiedener Raumebenen geschult. Gleichzeitig werden die Entwicklung des 
Rhythmusgefühls und die soziale Interaktion gefördert. Gemeinsame Tänze machen viel Spaß, Improvi-
sation schult die Kreativität und das Selbstvertrauen der Kinder. Durch das Hören von Musik sowie die 
Umsetzung von Musik in Bewegung werden Grob- und Feinmotorik der Kinder angesprochen.

Die Raupe Kasimir führt duch die Geschichte von Noah und der Arche. Themen wie Heimat, Abend und 
Morgen, Schutz und Geborgenheit werden den Kindern entwicklungsgerecht vermittelt. In der Arche 
lebt Kasimir in engem Kontakt mit Noah und den Tieren. Dabei lernt Kasimir die Beziehung zwischen 
Noah und Gott kennen, bis er schließlich selbst mit Gott Freundschaft schließt. Am Ende der Reise 
verwandelt sich die Raupe Kasimir in einen wunderschönen Schmetterling. 

Während des 45-minütigen, wöchentlichen Unterrichts haben die Kinder viel Spaß. Im Schülerheft 
werden die Inhalte der Unterrichtseinheiten veranschaulicht. Die MUSIKARCHE-Kurse dauern mindes-
tens ein Jahr. Sie können auch auf eine Unterrichtzeit von 1,5 oder zwei Jahren ausgedehnt werden. 

Elisabeth Binder ist Musikpädagogin 
und Leiterin der Musikschule Hoffnungsland

zum MUSIKARCHE-Unterricht:
Auf dem Schönblick in Schwäbisch Gmünd hörte ich zum ersten Mal von der MUSIKARCHE. Die Idee, 
auf spielerische und musikalische Weise Kinder zu begleiten und dabei von Gott zu erzählen, fand 
ich einfach genial! Ich besuchte die Seminare und konnte 2019 im Gemeindezentrum in Abtsgmünd 
mit dem Unterricht starten. Für die Offenheit und Unterstützung der Kirchengemeinde war ich sehr 
dankbar. So konnte ich das Gelernte gleich in die Tat umsetzen.
In der Zwischenzeit habe ich schon 12 MUSIKARCHE-Gruppen geleitet. Es ist einfach wunderbar zu 
sehen, wie sich die Kinder dabei entwickeln, wie sie nach Gott fragen und elementare Kenntnisse der 
Musik erlernen. Das gemeinsame Musizieren und Singen mit Kindern ist für mich zu einem Schwer-
punkt meiner Arbeit geworden. Mit den Kindern und ihren Familien in der Kirchengemeinde unter-
wegs zu sein, ist durch die MUSIKARCHE eine tolle Möglichkeit.

Heidrun Oßwald ist Erzieherin, sie leitet die Musikschule Hoffnungsland 
in Abtsgmünd und unterrichtet MUSIK VON ANFANG AN, Ukulele und Gitarre

Unterrichtsmaterial:
Die Musikarche - Unterrichtsheft
Die Musikarche - Liederheft
Die Musikarche - CD/mp3 mit Playback

www.shop.musikschule-hoffnungsland.de

Ich heiße Kasimir 
und bin immer mit 

dabei!
31

Melodieinstrumente und Rhythmusinstrumente    

Verbinde die Instrumente mit dem Material, 
aus dem sie gemacht sind. 

Holz

Fell

Metall

Körner
31

Melodieinstrumente und Rhythmusinstrumente    

Verbinde die Instrumente mit dem Material, 
aus dem sie gemacht sind. 

Holz

Fell

Metall

Körner 31

Melodieinstrumente und Rhythmusinstrumente    

Verbinde die Instrumente mit dem Material, 
aus dem sie gemacht sind. 

Holz

Fell

Metall

Körner

31

Melodieinstrumente und Rhythmusinstrumente    

Verbinde die Instrumente mit dem Material, 
aus dem sie gemacht sind. 

Holz

Fell

Metall

Körner

aus „Die Musikarche“

aus „Die Musikarche“
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Suche 
dir zu Hause 

Instrumente oder 
Gegenstände 
und probiere 

aus!

taoao    taoao

ta   hm     ta   hm ta   hm     ta   hm

��������

Das Konzert

ta    ta     ta     ta    ta    ta     ta     ta 

ta     ta     ta     hm       ta      ta      ta    hm

����
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D

Doch    glau   -   be       mir       und       sei        ge   -   wiss, 

Gott     liebt     dich     ganz        so       wie        du       bist.

Der Delfin

Male die Delfinnoten blau an.
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Die Musikkiste 
Eine Instrumentenreise für Kinder von 6 bis 8 Jahren 

Eine Kiste hat einen geordneten Rahmen und einen Innenraum mit vielen Variationsmöglichkeiten – so 
auch das Konzept der MUSIKKISTE: An einem Erstinstrument werden allgemeingültige Grundlagen der 
Musik vermittelt, und die Kinder erlernen im Unterricht elementare Fähigkeiten des Instrumentalspiels. Im 
Unterricht geben wir dem kindlichen Wesen Entfaltungsraum. Kinder zwischen sechs und acht Jahren ler-
nen mit Vorliebe spielerisch und experimentell. Dem kindlichen Forscherdrang geben wir Freiraum und die 
Chance auf ein spielerisches Lernen, das Freude macht. So kann die Musik zu einer Sprache und Fähigkeit 
reifen, die kreatives und persönliches Wachstum fördert.

Die Instrumente der MUSIKKISTE sind variabel. Mit einem moderaten Anschaffungspreis, einer kinder-
freundlichen Größe und Spielweise sind vor allem die Ukulele und Blockflöte gut geeignet. Im Rahmen der 
MUSIKKISTE ist ein Ausprobieren möglich - nicht jedem liegt ein Blasinstrument, das in oder an den Mund 
genommen werden muss, und nicht jede findet den Zugang zu einem Saiteninstrument. Der Unterricht 
ermöglicht dem Kind das Kennenlernen eines Instrumentes. Insgesamt möchten wir den Kindern den Zu-
gang zu allen Instrumenten noch offen halten, betonen jedoch, dass die Erstinstrumente schon vollwertige 
Instrumente sind. Diese verdienen es, sorgfältig und bedacht erlernt und gepflegt zu werden.

Die MUSIKKISTE greift Lieder aus den vorangegangenen Programmen auf und knüpft an diese an, ist aber 
auch eine gute Möglichkeit zum Ersteinstieg in den Instrumentalunterricht. Die kleinere Gruppengröße 
macht eine persönliche und individuelle Begleitung möglich. Im Unterricht fließen religionspädagogische 
Texte und Themen ein. Mit den wachsenden musikalischen Gaben ist ein Einbringen in Gottesdiensten und 
an Gemeindefesten schon sehr gut möglich.

Karin Bauer ist Lehrkraft für Gesang, Blockflöte und Ukulele 
der Musikschule Hoffnungsland in Stuttgart und Schöckingen

zum Unterricht: InstrumenteNKiste
Seit Frühjahr 2025 arbeiten wir an der INSTRUMENTENKISTE, dem einjährigen Grup-
pen-Programm für Kinder ab sechs Jahren. Im Sommer entstand ein Schülerheft und 
im Oktober starteten wir den ersten Kurs mit vier Kindern in Berglen. Im Kurs lernen 
die Kinder sechs Instrumentengruppen anhand der Instrumente Cajón, Tischharfe, Ukulele, Klavier, 
Flöte und Geige kennen. Die Kinder sind begeistert, die Instrumente auszuprobieren, deren Herkunft 
und Geschichte kennenzulernen und Videos von professionellen Künstlern anzuschauen. Außerdem 
experimentieren die Kinder im Unterricht mit verschiedenen Klängen und Geräuschen, denken sich 
Klanggeschichten aus, machen Musik- und Hörrätsel. Sie spielen auf den Instrumenten und singen 
gemeinsam. Das Kennenlernen verschiedener Instrumente und die damit verbundenen Klang- und 
Hörerlebnisse erweitern die Musik- und Wahrnehmungswelt der Kinder enorm. So werden die Kinder 
herangeführt, nach der INSTRUMENTENKISTE ein Instrument weiter zuerlernen. Ich freue mich sehr, 
dass wir mit den Kindern diese Instrumentenreise machen können!

Katharina Messerschmidt ist Mitautorin der Instrumentenkiste, Standortleiterin und 
Lehrkraft an der Musikschule Hoffnungsland in Berglen/Birkmannsweiler

zum Unterricht: Leles MUSIKKISTE
Die Freude am gemeinsamen Musizieren steht im Mittelpunkt beim Ukulele Unterricht. Dabei werden 
musikalische Grundlagen vermittelt und das Gelernte aus dem MUSIKARCHE-Kurs vertieft. Die Stun-
den sind abwechslungsreich und „bunt“.  Nicht Leistung sondern Freude, Spaß und das Miteinander 
sind wichtig beim Erlernen und Spielen der Ukulele. Beim Begleiten von Liedern mit Akkorden wird 
ganz nebenbei auch das Singen gefördert. Manchmal traut sich ein Kind, der Gruppe ein Lied allein 
vorzutragen. Das ermutigt und stärkt das Selbstbewusstsein. Beim Dichten eigener Strophen wird die 
Kreativität der Kinder gefördert oder die Kinder können ihre Hits einbringen. Durch den Unterricht in 
der Gemeinde finden die Kinder Zugang auch zu anderen Angeboten der Gemeinde wie z.B. Jungschar-
gruppen. 

Tamara Breitling unterrichtet Musikarche
und Ukulele in Altensteig-Wart

Unterrichtsmaterial: 
LELES MUSIKKISTE, elementare Ukulelenschule 
DIE INSTRUMENTENKISTE, eine Instrumentenreise

www.shop.musikschule-hoffnungsland.de

aus „LELES MUSIKKISTE“
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          Wir begleiten mit Akkorden  
 

 Flattre wie ein Schmetterling (CD Nr. 38) 
 

Flattre wie ein   hinauf und hi-nun-ter, 

Gottes Welt, du wirst es sehn,  

ist größer und bun-ter.     

Joker:  Zupfe abwechselnd die G  und C-Saite 

Die     sie krabbelt auf dem Boden ent-lang, sie 

      G-Saite       C-Saite            G-Saite       C-Saite  

will sich gern ver-wandeln und flattern mit Ge-sang. 

G-Saite               C-Saite       G-Saite             C-Saite  

  

C F 

F 

F C 

Flattre wie ein Schmetterling

CD Lied Nr. 38, Liedheft S. 57, T+M: Matthias Hanßmann, © cap-music, 72221 Haiterbach-Beihingen

Ich bin Lele und 
begleite Dich!

36
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Wir spielen nach Noten 

 

 Übung 18 

 

 
 

 

 

 

 

 

  

Af-fe,  Af-fe,    na, du klei-ner Af-fe! 

Spiele mit deinem Plektrum den Abschnitt des 
Affenliedes mit! 

Das kannst du schon richtig gut!  
Die Affen applaudieren dir! 

Super 
gemacht! 
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Das Seminar MUSIK VON ANFANG AN
Das MUSIK VON ANFANG-Seminar (MvAa) führt in das Unterrichtskonzept der musikalischen Früh-
erziehung mit christlichem Profil und das musikpädagogische Arbeiten im Unterricht ein. Es stellt die 
MvAa-Inhalte sowie die Unterrichtsprogramme und das Unterrichtsmaterial vor und befähigt zur  
Gestaltung und Durchführung des MvAa-Unterrichts. 

Die Wochenendseminare behandeln die Grundlagen von Musik-, Bewegungs- und Religionspädagogik.
Die Seminartag behandeln die einzelnen Unterrichtsprogramme. Die Seminarmodule finden regelmässig 
in Stuttgart statt. Die Seminartage können auf Anfrage auch als Wochenendseminar an einem anderen 
Ort angeboten werden, z.B. fand ein Musikarche-Seminar 2024 in Dresden statt.

Die sechs Seminar-Module erstrecken sich über den Zeitraum eines Jahres: 
•	 MvAa-WE 1:     Einführung in das Unterrichtskonzept MUSIK VON ANFANG AN
•	 Seminartag 1:   Einführung in ein Unterrichtsprogramm
•	 MvAa-WE2:      Schwerpunkt Musikpädagogik 
•	 Seminartag 2:   Vertiefung im Unterrichtsprogramm 
•	 MvAa-WE 3:     Schwerpunkt Bewegungspädagogik 
•	 MvAa-WE 4:     Schwerpunkt Unterrichtspraxis

Voraussetzungen zur Teilnahme am MvAa-Seminar: 
•	 Musikalische Kompetenz: fundierte Kenntnisse eines Instrumentes und Sicherheit im Singen
•	 Pädagogische Kompetenz bzw. pädagogische Ausbildung
•	 Religionspädagogisches Anliegen

Zielgruppe:
•	 Musiklehrkräfte 
•	 Nebenberufliche und hauptamtliche Musikerinnen und Musiker
•	 Erzieherinnen und Erzieher
•	 Katechetinnen und Katecheten
•	 Mitarbeitende in der Kinder- und Jungschararbeit 
•	 Mitarbeitende im Kindergottesdienst

© 
M

at
th

ia
s 

St
au

de
nm

an
n

© 
El

is
ab

et
h 

Bi
nd

er

Inhalte der MvAa-Wochenend-Seminare:

Pädagogische / didaktische Themen:
•	 Einführung in das Konzept MvAa
•	 Unterrichtsgestaltung:  

-	Organisation und Administration 
-	Stundenaufbau und Vorbereitung

•	 Gruppenprozesse 
•	 Die Rolle der Lehrperson
•	 Herausforderungen in der Gruppe
•	 Die Kunst des Unterrichtens
•	 Unterrichtsbeispiele

Musikpädagogik:
•	 Percussion-Instrumente
•	 Musizieren mit Percussion-Instrumenten
•	 Atem und Stimme
•	 Singen mit Kindern
•	 Liedeinführung
•	 Harmonische Strukturen
•	 Rhythmus
•	 Improvisation mit Stimme und Instrument
•	 Stabspiel

Bewegungspädagogik:
•	 Fortbewegungsarten
•	 Raumwege und Raumformen
•	 Bewegungsimprovisation
•	 Bewegung mit Materialien
•	 Führen und Folgen

Religionspädagogik:
•	 Gottes Schöpfung entdecken
•	 Gott als Freund gewinnen
•	 Wie Kinder glauben
•	 Symbolisation
•	 Religionspädagogische Vermittlung

Inhalte der Seminartage zu den Unterrichtsprogrammen:
•	 Unterrichtsinhalte des Programms
•	 Unterrichtsbeispiele zum Programm
•	 Entwicklungspsychologische Aspekte zur Altersgruppe
•	 Programmspezifisches Instrumentalspiel und Musikinhalte
•	 Rhythmus und Bewegung
•	 Spezifische religionspädagogische Themen des Unterrichtsprogramms

Seminarort: 
Die Seminar-Module finden jährlich in Stuttgart statt. Termine: www.MvAa.musikschule-hoffnungsland.de
Die Durchführung der Seminartage an anderen Orten erfolgt auf Anfrage.
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Workshops
Ergänzend zum Grundlagenseminar und den Seminartagen bieten wir einzelne Workshops zu den 
Themen rund um Musik-, Bewegungs- und Religionspädagogik sowie zu allgemein pädagogischen 
und didaktischen Themen an. 
Diese bieten die Möglichkeit für die eigene Unterrichtspraxis oder berufliche Tätigkeit ein Thema zu 
vertiefen oder überhaupt einmal im Bereich der musikalischen Früherziehung zu schnuppern. 
Die Workshops finden in der Regel samstags in Stuttgart statt.  

www.MvAa.musikschule-hoffnungsland.de/fortbildung

INHOUSE-SCHULUNG 
Im Kindergarten oder Kita sowie in Angeboten der Ganztagsbetreuung, im Kindergottesdienst oder 
Kinder- und Jungscharstunden sowie in Krabbelgruppen wollen wir das Singen und Musizieren, Tanz 
und Bewegung sowie das Heranführen der Kinder an Inhalte und Formen des christlichen Glaubens 
fördern. 
Hierfür bieten wir Inhouse-Schulungen an Ausbildungsstätten bzw. für Mitarbeiterteams einer 
Gemeinde oder Einrichtung vor Ort an. 

Anfragen an: MvAa@musikschule-hoffnungsland.de

Beispiel Inhouse-Schulung:
Der Johannes-Völter Kindergarten in Münchingen ist eine evangelische Kindertagesstätte mit fünf 
Gruppen und betreut 95 Kinder im Alter von 1-6 Jahren in Kindergarten und Krippe. Das Team nutzt 
pädagogische Tage gerne für Inhouse–Schulungen. Die Wunschthemen waren „Stimmbildung – Pflege 
der Stimme im Kita-Alltag“ und „Musizieren mit Kindern in der Kita“. Dafür stand der ganze Tag zur 
Verfügung. 

Ein Impulsreferat gab neben den praktischen Übungen einen Einblick in die Funktionsweise der 
menschlichen Stimme. Von der Stimmbildung der eigenen Stimme ging es fast fließend über zum 
Thema „Singen mit Kindern“. In diesem Teil wurden Themen wie Stimm- und Sprachentwicklung oder 
Sprachförderung besprochen. Außerdem ging es um Fragen wie: „Welche Tonlage ist die richtige, 
wenn man mit Kindern singt?“ oder „Welche Lieder eignen sich für Kinder?“. Der Vormittag wurde 
schließlich mit einer fröhlichen Tanzeinheit abgerundet. 

Die Nachmittagseinheit „Musik in der Kita“ war ganz auf die Einrichtung zugeschnitten. Die vorhan-
denen Instrumente wurden zusammengetragen, sortiert und besprochen, wie man sie im Kitaalltag 
einsetzen kann. Nach einem weiteren Impulsreferat wurden Themenmappen an die einzelnen Kita-
Teams ausgehändigt. Mit den Impulsen und Inhalten konnte jede Kita–Gruppe ein musikalisches 
Thema passend für ihre Gruppe ausarbeiten und die Ergebnisse dann im Plenum vorstellen. 

Nach dem Schulungstag stehen dem Johannes-Völter Kindergarten nun sechs fertig vorbereitete mu-
sikalisch-kreative Themenmappen zur Verfügung, die sofort im Kita-Alltag umgesetzt werden können, 
da alle Instrumente und Materialien ja schon da sind. Ich hoffe, dass die Erzieherinnen damit viele 
schöne, fröhliche und kreative Klangerfahrungen mit den Kindern sammeln können. 

Karin Bauer, 
Referentin der Inhouse-Schulung 

© 
is

to
ck

ph
ot

o.
co

m
 / 

Lo
rd

n

© 
is

to
ck

ph
ot

o.
co

m
 / 

Lo
rd

n



22 23

Arbeitsbereiche der Musikschule Hoffnungsland 
Im Jahr 2026 feiert die Musikschule Hoffnungsland das 25-jährige Bestehen und blickt dankbar auf 
ein stetiges Wachstum zurück. Das Konzept blieb in all den Jahren unverändert: Wir bringen Ge-
meindearbeit und Musikschule zusammen, fördern musikalische Gaben und Talente und geben damit 
Gott, dem Schöpfer, die Ehre! Dadurch bereichern sich Gemeindearbeit und Gemeindemusikschule 
gegenseitig!

Musikunterricht an über 30 Orten
Unterricht der Musikschule Hoffnungsland findet an über 30 Unterrichtsorten in Kooperation mit 
einer lokalen Kirchengemeinde bzw. christlichen Gemeinde oder Einrichtung statt. Das Unterrichts-
angebot umfasst musikalische Früherziehung, Instrumental- und Gesangsunterricht, Workshops und 
Ensembles für alle Altersstufen.  
Angebote: www.musikschule-hoffnungsland.de/Unterricht

MUSIK VON ANFANG AN
Durch MUSIKSPATZ, MUSIKFUCHS, MUSIKARCHE und MUSIKKISTE liegt ein Schwerpunkt auf Ange-
boten der musikalischen Früherziehung mit christlichem Profil, das sich insbesondere in Kombination 
mit Gemeindeangeboten für Familien bewährt hat. 
Angebote: www.MvAa.musikschule-hoffnungsland.de

Tischharfe
Die Tischharfe ist ein Instrument, das man auch ohne musikalische Vorkenntnisse leicht erlernen 
kann. Sie gewinnt im Einsatz bei Senioren, Kindern und in Inklusionsgruppen immer mehr Bedeu-
tung. Die Musikschule Hoffnungsland bietet ein breites Angebot an Kursen, Ensembles und Noten-
material sowie Veranstaltungsformate mit der Tischharfe an. 
Die Musikschule Hoffnungsland ist Lizenzpartner der Fa. Hermann Veeh GmbH & Co.KG.
Angebote: www.tischharfe.musikschule-hoffnungsland.de

Musikgeragogik 
Musikgeragogik befasst sich mit musikalischer Bildung und Förderung im Alter. In Gruppenangebo-
ten und in der Einzelbetreuung werden dabei Seniorinnen und Senioren begleitet in Senioreneinrich-
tungen oder in Kirchengemeinden.
Die Musikschule Hoffnungsland bietet Seminartage zur Musikgeragogik an und befähigt Mitarbei-
tende zur Durchführung musikgeragogischer Angebote. 
Die Musikschule Hoffnungsland ist Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Musikgeragogik.
Angebote: www.musikgeragogik.musikschule-hoffnungsland.de

Musikschule als Teil DEINER Gemeinde!?
Vision der Musikschule Hoffnungsland 
für Kirchengemeinden oder freie christliche Gemeinden
•	 Das Gemeindehaus füllt sich durch Musikunterricht mit Leben und neuen Angeboten. Verschie-

dene Generationen nehmen diese Angebote wahr und Beziehungen entstehen. Gemeinde lebt.
•	 In Kursen der musikalischen Früherziehung treffen sich die Kleinsten. Die Eltern nehmen teil 

oder trinken zusammen Kaffee. Dabei lernen sie sich gegenseitig kennen und werden auch auf 
weitere Angebote der Gemeinde aufmerksam.

•	 Immer wieder sind Klänge der Musikschule im Gottesdienst oder bei Vorspielen wahrzunehmen. 
Ein Bandprojekt sowie Instrumentalunterricht bereichern die Liedbegleitung in der Gemeinde.

•	 Unterrichtsangebote und Workshops sprechen Menschen aus dem Ort an, für die der Weg zur 
Gemeinde bislang fremd ist. So finden Menschen durch die Musikschule neu Kontakt zur Ge-
meinde und zum christlichen Glauben.

Lehrkräfte der Musikschule Hoffnungsland 
Lehrkräfte der Musikschule Hoffnungsland unterrichten i.d.R. auf Honorarbasis und sind als freie 
Mitarbeitende der Musikschule tätig. Sie erteilen den Unterricht selbständig gemäß der Leitlinien 
und den Unterrichtsbedingungen der Musikschule Hoffnungsland. 
Lehrkräfte der Musikschule Hoffnungsland sind: 
•	 Musikalisch profiliert
•	 Pädagogisch versiert
•	 Christlich motiviert
•	 Gemeinde orientiert

Leitung der Musikschule vor Ort
Eine Person oder ein Team koordinieren die Angebote der Musikschule Hoffnungsland vor Ort. Sie 
halten Kontakt zu Schüler/innen und den Eltern sowie zu den Lehrkräften bzw. sind häufig selbst als 
Lehrkraft tätig. Sie planen, bewerben und koordinieren die Unterrichtsangebote und weitere Veran-
staltungen am Unterrichtsort. Sie sind das Bindeglied zwischen Musikschule und Gemeinde.
Sie sind eingebunden in das Team aller Standortleiter der Musikschule Hoffnungsland und erhalten 
dadurch Beratung, Begleitung und kollegialen Austausch. 
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Manuel Bauer
Kommunikationsdesigner
Illustrator Musikfuchs
Das Gestalten und Zeichnen haben mir schon immer Spaß gemacht, obwohl ich als Kind nie über-
durchschnittlich viel gemalt habe. So richtig entdeckt habe ich das Zeichnen mit ca. 16 Jahren und 
habe dann mein Abitur mit Kunst als Profilfach gemacht – was mich dann auch ermutigt hat, in 
Stuttgart an der Kunstakademie Kommunikationsdesign zu studieren. Ich möchte gerne kreativ und 
projektorientiert arbeiten. Ich mag es, Inhalte visuell zu kommunizieren.

MUSIK VON ANFANG AN ist wirklich ein schönes Projekt. Als ich davon gehört habe, war mir sofort 
klar, dass ich das Programm gerne mit Bildern unterstütze. Ich freue mich darauf, weitere Bilder 
zu malen und hoffentlich noch viele mit den Bildern zu überraschen und glücklich zu machen. Ich 
wünsche mir, dass Kinder und Familien mit den drei MUSIKFUCHS-Büchern und allen weiteren 
Unterrichtsbüchern Spaß haben werden und dadurch auch Gott besser kennenlernen.

36

Hurra, ich kann fl iegen! Blättere doch 
noch einmal dein Buch durch und 
schau, was du alles gelernt hast.

Die Verwandlung
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Unser team für MUSIK VON ANFANG AN

Elisabeth Binder, Seminarleitung
Schwerpunkt: Musik- und Religionspädagogik
Musikpädagogin, Musiklehrerin 
Leitung der Musikschule Hoffnungsland.
Studium an der PH-Ludwigsburg (Musik, Deutsch, 
Theologie), langjährige Tätigkeit als Organistin, 
Lobpreisleitung, Popchorleitung, Unterricht in  
musikalischer Früherziehung und Klavier

„Liedtexte und Musik prägen meinen Glau-
ben und sind für mich wertvolle Begleiter 
in unterschiedlichsten Abschnitten und 

Situationen meines Lebens. Deswegen singe 
und musiziere ich von Herzen gern für mich 

selbst, in der Familie, in der Gemeinde und im 
Unterricht.“

„Gemeinsam mit Kindern und Erwachsenen 
zu singen und Musik in ihren kreativen Aus-
drucksmöglichkeiten und als Gottesgeschenk 
zu erleben, ist für mich die schönste pädago-
gische Berufung, die ich mir vorstellen kann.“

Caroline Bäßler 
Schwerpunkt: Musik- und Bewegungspädagogik, 
Gruppenpädagogische Themen 
Musik- und Bewegungspädagogin ARS und 
Montessoripädagogin, Mitautorin Musikarche und 
Musikfuchs, Kinderliedermacherin, Klarinettistin. 
Langjährige Berufserfahrung als Erzieherin und 
Unterricht in musikalischer Früherzeihung sowie 
freiberufliche Tätigkeit als Künstlerin

„In jeder Unterrichtsstunde zu 
sehen, was Kinder von Anfang an, an 
Neugierde, Fähigkeiten und Freude 
mitbringen, fasziniert mich immer 
wieder aufs Neue! Dies gemeinsam 

mit Erwachsenen und Kindern in 
Musik und Bewegung zu erleben und 
auszuschöpfen, ist das Schönste an 
meinem Beruf. Der Mensch ist und 

bleibt ein Wunderwerk Gottes!“

Katharina Messerschmidt
Schwerpunkt: Musikpädagogik
Musikstudium, Fortbildungen in Chorleitung, musikalische 
Früherziehung, Lobpreis und Mentoring. Langjährige Tätig-
keit als Lobpreisleiterin und Chorleiterin. Seminartätigkeit 
als Bandcoach. Langjährige Praxis im Bereich musikalische 
Früherziehung und elementarem Musikunterricht, Klavier-/ 
Blockflöten-/ Gitarrenlehrerin, Singer/Songwriterin, 
Mitautorin Musikfuchs und Instrumentenkiste

„Tanzen und Bewegen zu Musik, zu 
Themen oder Bildern erfüllt meine 

Seele und macht mich immer wieder 
neugierig, Neues zu entdecken.“

Gabriele Brauchle
Schwerpunkt: Bewegungspädagogik
Zertifizierte Tanzpädagogin
Langjährige Erfahrung als Tanzpädagogin für Kinder und 
Erwachsene in kreativem Tanz und Tanzimprovisation

„Musik ist Lebensfreude, Musik entspannt und 
Musik öffnet Türen, Musik erklingt, wenn Worte 
fehlen. Ich bin dankbar, dass ich das vielfältig 
und mit Menschen aller Altersgruppen erleben 
darf. Mit Musik durchs Leben zu gehen, von 

Geburt an mit Liedern von Gottes Liebe beglei-
tet, Segen und Geleit auch in schwierigen Zeiten 
bis hin zum Lebensausklang begleiet von Trost, 

Dank und Hoffnung - das wünsche ich mir für alle 
Menschen.“

Gabriele Theurer-Siebert 
Schwerpunkt: Musikpädagogik
Heilpädagogin, Entwicklungsförderung mit Musik, 
Musikautorin, Autorin von „Der kleine Spatz 
macht heut Musik“

„Stimme, Sinne und Körper sind Wun-
derwerke Gottes, jedem Menschen ein-
malig, als wertvoller Teil der Persön-

lichkeit geschenkt. Das Zusammenspiel 
von (Stimm-)Klang, Wahrnehmung und 

Bewegung ist Musik.“

Karin Bauer
Schwerpunkt: Musik- und Bewegungspädagogik
Lehrerin für Gesang, Blockflöte und Ukulele, 
Karin Bauer hat am Lichtenberger® Institut für ange-
wandte Stimmphysiologie ihre stimmliche Ausbildung und 
den Studiengang durchlaufen. Vor dem Studium hat sie 
am Diakonissenkrankenhaus Stuttgart eine Ausbildung zur 
Gesundheits- und Krankenpflegerin abgeschlossen.
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Aktion Hoffnungsland gGmbH Schönblick gGmbH

Die Apis
Ev. Gemeinschaftsverband Württ. e.V.

Homezone-Projekte
Hoffnungsland-Kitas

Musikschule Hoffnungsland
Bildungsinitiative Hoffnungsland

HoffnungsHaus Stuttgart
Inklusion und Integration

Tagungs- und Gästezentrum
Pflegeheim und Seniorenwohnanlage
Evangelische Gemeinde Schönblick

Waldkindergarten
Musikschule Schönblick

Worship Academy
Beratungsstelle

Gemeinden
Gemeinschaften

Hauskreise
Api-Jugend

Pfadfinder „Scouts“
Api-LEGO®-Stadt

Bildung und Reisen
Bibelbeweger.de

Bauernarbeit
Musikarbeit

Männer und Frauen

Wir gehören zusammen:

Stefan Kuhn
Geschäftsführer 
Aktion Hoffnungsland

„Gerne arbeite ich im motivierten Team der Musik-
schule Hoffnungsland und unterstütze die Lehrkräfte 
und Mitarbeitenden vor Ort.“

„Musik ist ein Geschenk! - Ich freue mich, unsere  
vielfältigen Angebote optisch zu verpacken.“

„Das begeistert mich an unserer Musikschule: Einander wahr-
nehmen, aufeinander hören, Talente gegenseitig entdecken 
und fördern. Und damit Gott loben, der uns beides schenkt: 
Die Gabe der Musik und die gelingende Gemeinschaft!“

Unser Team der Geschäftsführung und Verwaltung

Gerd Kuschewitz
Teamleiter Buchhaltung 
Aktion Hoffnungsland

Joachim Haußmann
Teamleiter Grafik 
Die Apis und Aktion Hoffnungsland

Danke für deine Unterstützung!Dir 
liegt da-

ran, dass Kinder, 
Jugendliche und 

Erwachsene musika-
lisch ausgebildet 
und gefördert 

werden.

Du 
möchtest 

dazu beitragen, 
dass Kultur und 

Kunst weiterhin feste 
Bestandteile unserer 

Gesellschaft 
bleiben.

ermögliche MUSIK VON ANFANG AN!
Beschenke uns mit einem einmaligen oder regelmäßigen Betrag

... damit wir weiterhin bezahlbaren und qualifizierten Unterricht anbieten können.

... damit wir unser Angebot an Workshops und Seminaren für Lehrkräfte ausbauen können.
… damit wir weiteres Unterrichtsmaterial entwickeln können.

Aktion Hoffnungsland gemeinnützige GmbH
IBAN: DE27 6005 0101 0002 4481 41 
Verwendungszweck: Musik von Anfang an

Dir ist es 
wichtig, mit 

der Musik Gott 
zu begegnen und 
Gemeinschaft zu 

erleben.

Als christliches Bildungs- und Sozialwerk sind wir an über 40 Orten mit zahlreichen Projekten in folgenden 
Bereichen im Einsatz:

Stuttgart

Homezone-Projekte
Kinder-, Jugend- und Familienarbeit

Hoffnungsland-Kitas
Kita-Gründung und Kindertagesbetreuung

Musikschule Hoffnungsland
Musikunterricht, Früherziehung, Musikgeragogik, Tischharfe

Bildungsinitiative Hoffnungsland
Erwachsenenbildung und Beratung

Inklusion und Integration
Teilhabe als Fokus in allen Projekten

HoffnungsHaus
Hilfe für Menschen in der Prostitution

 

Hoffnung 

bewegt
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